
Programm für das 2. Halbjahr 2009: 
 

 Clubabende finden immer im Ökumeni-

schen Gemeindezentrum Pilgerpfad, Ja-

kobsplatz 1, statt. 
 

 

September 
 

Mi., 2.9.09           19.30h 

Clubabend: Boris Fuchs berichtet über 

Spaniens Dreigestirn: „Toledo, Madrid, 

Escorial“, allesamt Weltkulturerbestätten. 
 

 

Oktober 
 

Mi., 7.10.09           19.30h 

Clubabend mit Dr. Susan Richter von der 

Uni Heidelberg. Ihr Thema: „Ein neues 

Verhältnis zur eigenen Kultur – die Be-

deutung der Weltkulturerbestätten in 

der Dritten Welt“. 

 

Sa., 10.10.09 

Tagesfahrt nach Karlsruhe und Rastatt 

Im Badischen Landesmuseum Führung 

durch die „Karlsruher Türkenbeute“. Die 

Beutestücke aus den Türkenkriegen sind 

Trophäen von Ludwig Wilhelm von Baden, 

bekannt als „Türkenlouis“, und anderen 

badischen Markgrafen.  

Aus kunsthistorischer Sicht kann die Tür-

kenbeute als Sammlung osmanischen 

Kunsthandwerks aufgefaßt werden. Sie 

gehört zu den wertvollsten Sammlungen 

dieser Art in Europa. 

Anschließend Fahrt nach Schloß Favorite 

bei Rastatt. Hier haben wir Gelegenheit zu 

einem Imbiß. 

Das Lustschlösschen Favorite hat die 

Markgräfin Sibylla Augusta (Witwe des 

„Türkenlouis“) 1710 idyllisch in einem 

Englischen Garten errichten lassen. 

Recht eigenwillig wirkt der Fassadenbe-

wurf der barocken Sommerresidenz. Die 

kleinen Granitsplitter und Kieselsteine sol-

len von Kindern der Umgebung gesammelt 

worden sein. 

Ein besonderer Reiz geht von den Innen-

räumen aus. Im „Florentiner Zimmer“ in 

der Beletage sind die Wände von oben bis 

unten mit prächtigen Einlegearbeiten aus 

Halbedelsteinen und Perlmutt verziert. 

Zentrum des Schlosses ist der mit Fliesen 

nach Delfter Art ausgekleidete Große Fest- 

und Gartensaal, der vom Erdgeschoß bis 

unter die belichtete Kuppel reicht. 

Wir haben eine Führung mit Kostüm. 

Die Kosten für Fahrt, Eintritte und Führun-

gen betragen 55 € , bitte im Voraus auf das 

Konto des UNESCO-Clubs überweisen. 

Abfahrt am Jahnplatz 8.00h, Rückkehr ge-

gen 19h. 

Teilnehmerzahl: mindestens 20 Personen. 

Anmeldung bis 15.9.09 bei Christiane Hil-

debrandt, Tel. 42978 und Irmgard Acker-

mann, Tel. 28920 

 
 

 

November 
 

Sa., 7.11.09           15.00h 

Besuch der Ausstellung: „Alexander der 

Große und die Öffnung der Welt – Asi-

ens Kulturen im Wandel“. Die Ausstel-

lung folgt dem Zug des Königs bis nach 

Zentralasien und führt die dadurch ausge-

lösten kulturellen, wirtschaftlichen und 

gesellschaftlichen Umbrüche vor Augen. 

Fahrgemeinschaft ab Jahnplatz um 14.00h. 

 

Eintritt und Führung: € 15, Teilnehmerzahl: 

mind. 10 Pers. Anmeldung bis 29.10. bei 

Franziska v. Stünzner, Tel. 70818 u. Irm-

gard Ackermann, Tel. 28920 

 

Fr., 20.11.09        15 – 18h 

Traditioneller Adventskaffee, nur an die-

sem Tag, wieder im Gemeindesaal der Lu-

therkirche, Bohnstr. 16, in der Carl-Bosch-

Siedlung, mit kleinem Basar, Kaffee und 

selbstgebackenem Kuchen. 

Den Erlös verwenden wir zu Gunsten unse-

res Partnerdorfes Sanghé  Douka in Sene-

gal. 
 

 

Dezember 
 

Mi., 2.12.09           19.30h 

Clubabend: Beate Kleuser stellt uns recht-

zeitig zum Weihnachtsfest Neuerschei-

nungen auf dem Büchermarkt vor. 
 

 

Vorschau: 

 

So., 17.01.10                  11.00h 

Neujahrsempfang des UNESCO-Clubs 

im Theater Alte Werkstatt. Eine Einladung 

erhalten Sie rechtzeitig mit dem Programm 

für das 1. Halbjahr 2010. 

 

Fr., 10.09 – Mi., 15.09.2010   
 

Exkursion in die Normandie mit 

Besuch zweier Welterbestätten u.a.m. 
 

Notre-Dame d’Amiens ist neben Notre-

Dame de Chartres und Notre-Dame de 

Reims eine der drei klassischen Kathedra-

len der französischen Hochgotik des 13. Jh. 

Sie wurde bauliches Vorbild für den kurz 
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darauf begonnenen Kölner Dom und viel 

später für die St. Patrick‘s Cathedral in 

New York. 

Klosterberg Mont-Saint-Michel, der als 

Wunder des Abendlandes gerühmt wird. 

Hier besichtigen wir die Abtei und die Fes-

tungsanlagen. 

Außerdem wollen wir Claude Monets Gi-

verny mit seiner Blumenpracht im Herbst 

bewundern. 

Wir fahren vorbei am Château Gaillard, der 

berühmten Burg des Richard Löwenherz, 

nach Rouen. Von dort aus machen wir 

Ausflüge an die Kanalküste: 

nach Fécamp (ehem. Benediktiner-Abtei, 

berühmter Likör!), 

nach Etretat mit seinen weißen Steilfelsen, 

nach Honfleur, einem malerischen Hafen-

städtchen, das seit dem 17. Jh. unver-

sehrt geblieben ist, 

nach Deauville an der Blumenküste Côte 

fleurie, 

nach Bayeux, dort besichtigen wir den 

berühmten Teppich mit Darstellung der 

Schlacht von Hastings. 

Und wir machen einen Abstecher zur Inva-

sions-Küste. 

Auf dem Rückweg besichtigen wir noch in 

der Nähe von Paris das Schloss Vaux le 

Vicomte, das sich der verschwenderische 

Finanzminister Ludwig des XIV erbauen 

ließ (er landete prompt im Gefängnis) und 

das dann Ludwig XIV mit Versailles an 

Pracht überbot. 
 

Sind Sie interessiert ? Dann lassen Sie uns 

das bitte bald wissen, da die Hotelreservie-

rungen in Frankreich schon früh zu tätigen 

sind: Christiane Hildebrandt, Tel. 42978 

und Irmgard Ackermann, Tel. 28920 

Zu allen Veranstaltungen sind Gäste immer 

herzlich willkommen! 

 
 

Dem Vorstandsteam gehören an: 

 

 Frau Irmgard Ackermann, Tel. 28920 

       Frau Dorothea Götzelmann, Tel. 436391 

       Frau Heidi Röhrdanz, Tel+Fax 9377 

       Frau Franziska v. Stünzner, Tel. 70818 

       Herr Wolfgang Wattenberg, Tel+Fax 9714 

 

 
 

 

Wir sind erreichbar unter der Emailadresse  

info@unescoclub-frankenthal.de 

 

Besuchen Sie uns auch im Internet: 

www.unescoclub-frankenthal.de 

 

 

 

Der Jahresbeitrag beträgt  € 20 für Einzelmit-

glieder, € 30 für Familien und Paare,  € 5 für 

Schüler und Studenten 

 

Bankverbindung: 
 

UNESCO-Club Frankenthal e.V. 

Kto.-Nr. 240065656 bei der 

Sparkasse Rhein-Haardt 

BLZ 546 512 40 

 

 

 

 

Bei den Einzahlungen bitte Absender und Ver-

wendungszweck angeben! 

 

 

Der Verein ist als gemeinnützig und förde-

rungswürdig anerkannt. 
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